
21. AUGUST 2013MITTWOCH KULTUR LOKAL UND SERVICE

Kino
Cineplex
„Elysium“ (dig), 17.45, 20.10 Uhr.
„Percy Jackson - im Bann des Zyklo-
pen 3D“, 15.30, 18, 20.20 Uhr;
„Kick Ass 2“ (dig), 18.15 Uhr;
„Lone Ranger“ (dig), 16.30 Uhr;
„Das ist das Ende“ (dig), 20.20 Uhr;
„Conjuring-Die Heimsuchung“
(dig), 20.30 Uhr;
„Die Schlümpfe 2 3D“, 15.15, 17.45
Uhr;
„Die Schlümpfe 2“ (dig), 16 Uhr;
„Wolverine: Weg des Kriegers“
(dig), 18 Uhr;
„Kindsköpfe 2“ (dig), 15.45 Uhr;
„Ich – Einfach unverbesserlich 2
3D“, 15.30 Uhr;
„Ich – Einfach unverbesserlich 2“
(dig), 16, 18.15 Uhr;
„Feuchtgebiete“ (dig), 20.15, 20.30
Uhr;
„Pain & Gain“ (dig), 20.30 Uhr.

Vereine
JVA Pensionäre Hamm: 15.30
Uhr, Sommerfest m. Kaffeetafel und
Grillen, Avantgardenheim auf dem
Westenschützenhof.

Sprechstunden
Sozialverband Hamm-Unna: Ver-
sicherungsamt, E.G. Caldenhofer
Weg 10, Anmeldungen Telefon 0 23
03 / 30 36 36.
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung: 9-11 Uhr, Rathaus, Zimmer
10, E.G.

Rat und Hilfe
Selbsthilfegruppe Schlafapnoe,
17.30–19.30 Uhr, Barbara-Klinik, 1.
UG, Treffen, Kontakttelefon 6 65 01
u. 3 46 85.
Prostata-Selbsthilfegruppe: Kon-
takttelefon 7 36 29.
Selbsthilfegruppe für Co-Abhän-
gige (CoDA): 18.30 Uhr, ASB,
Chemnitzer Str. 41 (Eingang Hinter-
hof), Erstkontakt u. Information: 01
60 / 91 23 31 08.
Selbsthilfegruppe Herzerkran-
kungen „Gut versorgt“: 18 Uhr,
EVK, Werler Straße, 7. E., Konfe-
renzraum, Treffen.
Ambulantes Zentrum im Ev. Per-
thes-Werk, Ambulant Betreutes
Wohnen für alkoholkranke und
wohnungslose Menschen, Otto-
Krafft-Platz 22, Telefon 9 29 07 70.
Caritas Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche: 9.30–
11.30 Uhr, Marienstr. 1, offener
Treff für alleinerziehende Frauen;
Telefon 37 73 60.
„Rosa Engel“ (schwul/lesbische
Gruppe): 20 Uhr, Karlheims Restau-
rant, Bahnhofstr. 3, Stammtisch, Te-
lefon 1 94 11.
Aids-Sprechstunde des Gesund-
heitsamtes: Telefon 17 64 77.
Sozialwerkstatt Hamm (Hilfe zur
Arbeit, Angebot von Arbeitsgele-
genheiten) Birgit Nehm, Rathenau-
straße 8, Telefon 5 44 09 13.
Mini-Job-Börse des Evangelischen
Perthes-Werkes (haushaltsnahe
Dienstleistungen), Ludwig-Teleky-
Str. 8, Telefon 98 01 21 21.
Treffpunkt für Alleinerziehende
mit Kinderbetreuung: 16.30–18.30
Uhr, Kindergarten Liebfrauen, Tref-
fen, Ruf 5 19 21.
Ärztliche Beratungsstelle f. miss-
handelte, vernachlässigte u. sexuell
missbrauchte Kinder, Jugendliche
und Eltern: EVK, Telefon 5 89 37 61.
Beratungsstelle für Eltern, Ju-
gendliche u. Kinder, 8.30–11 u. 15–
17.30 Uhr, Elchstr. 11, Sprechstun-
de, Telefon 17 61 70.

Bühne
16 Uhr, Waldbühne Heessen: Kin-
dertheater „Ronja Räubertoch-
ter“.

Verschiedenes
9-19 Uhr, Maximilianpark: Som-
mer-Sonnen-Maxipark-Rallye;
12-17 Uhr, Maximare: Sinalco-Fe-
rienspaß;
15 Uhr, Klinik für Manuelle Thera-
pie: „Tag der offenen Tür“ zur
Fertigstellung „Altes Fährhaus“ am
Kurpark, Fährstraße.
20.30 Uhr, Kurhausgarten und Mu-
sikpavillon: „Kunst-Dünger“ prä-
sentiert das „Shakespeare-Nacht“
mit der Musicalcompany der Stadt
unter Leitung von Anke Lux (Eintritt
frei) - Inszenierung an verschiede-
nen Stellen im Park.

Ausstellungen
Volkshochschule im Heinrich-
von-Kleist-Forum: Eröffnung
„Mein Fotomotiv“ - Ergebnisse des
VHS-Kurses mit Elmar Schweer;
Otmar Alt Stiftung, Obere Rothe
7: Peter-Michael Tschöpe – Arbeiten
auf Papier, (Mo.-Do. 10-16 Uhr, So.
14-18 Uhr und nach Vereinbarung);
Stadtarchiv, Technisches Rat-
haus, Gustav-Heinemann-Straße:
„Gewesenheit – Räume zwischen
Gestern und Vorgestern“ – Fotos
von Walter G. Breuer (Di.-Fr. 8.30-
12.30 Uhr, Mi. 14-16 Uhr und nach
Vereinbarung: Telefon 17-5850;
Evangelisches Krankenhaus: Ver-
fremdete Natur-Fotografie von Dr.
Christa Fianda;
Landesarbeitsgericht, Marker Al-
lee: Fotos „Auf’m Pütt“ von Jürgen
Post (Mo. u. Di. 7.30-16 Uhr, Mi.-Fr.
7.30-15.30 Uhr);
Galerie Kley, Werler Str. 304:
Aquarelle aus fünf Jahrzehnten von
Heinz Trökes (Mo.-Fr. 10-17 Uhr, Sa.
10-14 Uhr, So. 10.30-12.30 Uhr);
Maximilianpark: „Alltagsmen-
schen 2“ von Christel Lechner.

Notfall
Überfall: Telefon 1 10.
Feuer: Telefon 1 12.
Rettungsdienst der Feuerwehr:
Telefon 1 12 oder 1 92 22.
Krankentransport: Ruf 90 33 33.
Polizeipräsidium, Telefon 9 16–0.
Bundespolizei: Ruf 9 43 49 00.
Telefonseelsorge: rund um die
Uhr (23–7 Uhr, Krisendienst) Telefon
0 80 01 11 01 11.
Zentraler ärztlicher Notfall-
dienst (auch HNO- und Augen-
ärzte): Telefon 116-117.
Notdienstpraxis für Kinder und
Jugendliche, Am EVK, Eingang
Arndtstraße: 17–20.30 Uhr, geöff-
net.
Notfallpraxis für Erwachsene,
Am Marienhospital, Nassauerstra-
ße: 13–22 Uhr, geöffnet.
Notdienst der Hammer Zahnärz-
te: Telefon 3 05 63 93.

Apotheken
Sachsen-Apotheke oHG, Dasbe-
cker Weg 42, 59073 Hamm,
0 23 81/ 30 22 30;
Hirsch-Apotheke, Alte Salzstr. 23,
59069 Hamm, 0 23 85 / 92 01 10;
Lamberti-Apotheke, Lambertistr.
7, 59229 Ahlen, 0 23 88 / 30 01 00;
Germania-Apotheke, Friedrich-
Ebert-Str. 46, 59425 Unna, 0 23 03 /
2 10 17; Adler-Apotheke, Kirchstr.
4, 48324 Sendenhorst, 0 25 26 /13
26; (9–9 Uhr).
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Szenen aus bekannten Shake-
speare-Stücken. Elfen streunen
übers Gelände und mystische Ge-
stalten kreuzen den Weg der Zu-
schauer. � Foto: pr

Mit einer Shakespeare-Nacht endet
der „Kunst-Dünger“: Ab 20.30 Uhr
zeigen Sänger und Tänzer der Musi-
calCompany der Stadt Hamm an un-
terschiedlichen Orten im Kurpark

Finale mit Shakespeare-Nacht

HEUTE IN HAMM

Internationale Interpretationen
Dritte Auflage der Orgeltage ermöglicht Vergleich unterschiedlicher Ansätze

HAMM � Aller guten Dinge sind
drei: Zum dritten Mal finden die
„Internationale Orgeltage
Hamm“ statt – mit sechs Konzer-
ten und einem Workshop. Auf ei-
nen spannenden Vergleich der
Interpretationsansätze, die aus
dem Bereich der lutherisch ge-
prägten norwegischen Staats-
kirche, der anglikanischen Kir-
che Großbritanniens und der rö-
misch-katholischen Kirche der
iberischen Halbinsel stammen,
dürfen sich die Zuhörer freuen.
Der Eintritt zu allen Konzerten
ist frei.

Darüber hinaus wird Orgel-
musik in den vielfältigsten
Formen und Stilen – zum Bei-
spiel im Dialog von zwei Or-
geln und Orchester sowie mit
Chören auf den Instrumen-
ten der Hammer Innenstadt-
kirchen dargeboten. Die drei
großen, dreimanualigen In-
strumente im Zentrum der
Stadt bieten nach Auskunft
der beiden künstlerischen
Leiter – Kreiskantor Heiko It-
tig und Dekanatskirchenmu-
siker Johannes Krutmann –
hervorragende Möglichkei-
ten zur Darstellung von Or-
gelwerken verschiedener Sti-
le und Epochen.

In einem Orgelinterpretati-
onskursus mit Miquel Ben-
nàssar am Samstag, 21. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr auf
der Goll-Orgel der Liebfrauen-
kirche können Teilnehmer
selbst Erfahrungen mit der
iberischen Orgeltradition aus
erster Hand machen: Miquel
Bennàssar, geboren 1964 auf
Mallorca, ist Organist, Musik-
lehrer und Instrumentenbau-
er aus einer katalanischen Fa-
milie.

Er hat sich auf die For-
schung und Interpretation

der alten iberischen Musik
für Orgel des 16. bis 18. Jahr-
hunderts spezialisiert. Seine
Konzerttätigkeit erstreckt
sich auf die Balearen, die
Schweiz, Deutschland, Öster-
reich und Italien. Die Teilnah-
megebühr beträgt 20 Euro,
Anmeldungen werden unter
Telefon 05251/1251455 er-
beten.

Ein Konzert mit Bennàssar
schließt sich um 19 Uhr am
selben Ort an, auf dem Pro-
gramm stehen dann Werke
von Bach, Böhm, Scheide-
mann, Cabanilles, Correa de
Arauxo, Aguilera und ande-
ren.

Den Kantatengottesdienst,
der am Sonntag, 22. Septem-
ber, um 9.30 Uhr in der Pau-
luskirche beginnt, begleiten
das Paulusensemble sowie
Annika van Dyk (Alt) und La-
rissa Neufeld (Orgel) mit
Bachs „Geist und Seele wird
verwirret“ BWV 35.

Stephen Cleobury aus Can-
terbury ist der Interpret im
nächsten großen Konzert,

das am Sonntag, 22. Septem-
ber, um 16.30 Uhr in der St.-
Agnes-Kirche beginnt. Er
stellt Werke von Bach (Kyrie
Gott heiliger Geist, Praeludi-
um und Fuge G-Dur und C-
Dur sowie Valet will ich dir
geben) Werken von Scheidt
(Cantilena angelica de fortu-
na), Mendelssohn (Sonate d-
Moll op. 65 Nr. 6) und Pachel-
bel (Ciacona f-Moll) gegen-
über. Cleobury ist seit 1982
Musikdirektor des Chores des
„King’s College“ in Cam-
bridge, wo er auch Musik un-
terrichtete.

Der Norweger Ralph John
Cupper trägt am Samstag, 28.
September, ab 11.15 Uhr in
der „Orgelmusik zur Markt-
zeit“ Werke von Edvard
Grieg, Alfred Hollins, Mons
Leidvin Takle und Nicholas
Capocci vor. Cupper ist Kan-
tor der Lutherischen Kirche
von Nordfjordeid, einer male-
rischen Kleinstadt an der
Westküste Norwegens. Dort
veranstaltet er ein jährliches
Musikfestival, zu dem er

Künstler insbesondere aus
Großbritannien und Skandi-
navien einlädt. Neben seiner
kirchlichen Tätigkeit ist er
ein gefragter Konzertorga-
nist.

Das Paulusensemble und
die Organistin Larissa Neu-
feld sind erneut zu erleben in
dem musikalischen Gottes-
dienst, der am Sonntag, 29.
September, um 9.30 Uhr in
der Pauluskirche beginnt.
Werke von John Stanley und
Johann Georg Janitsch stehen
hier auf dem Programm.

Den Abschluss macht die
Orgelmesse am Sonntag, 29.
September, um 18.30 Uhr in
der Liebfrauenkirche. Dann
sind Georg Hellebrandt und
Torben Zepke an den Orgeln
sowie der Bach-Chor Hagen
unter Leitung von Johannes
Krutmann mit der Messe
„Salve Regina“ des 1964 gebo-
renen Komponisten Yves Cas-
tagnet zu hören. � san

www.internationale-orgeltage-
hamm.de

Im Orgelfestival sind die Goll-Orgel in Liebfrauen... � Foto: Rother

...und die Beckerath-Orgel in der
Pauluskirche die Hauptspielor-
te. � Foto: pr
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Gestern auf WA.de

Meistgelesen:
1. 47-Jähriger in Maximilianstraße tot
aufgefunden
2. 59-Jähriger nach Brand in Lebens-
gefahr
3. Prügel-Attacke am „Enchilada“:
Schläger gestellt
4. Ursache für Panne bei Feuerwerk
weiter unklar
5. China-Restaurant in der City-Gale-
rie?

Meistkommentiert:
1. Ein iPhone5 für 10 Euro
2. Rollstuhlfahrer beklagt mangelnde
Hilfsbereitschaft im Bus
3. Sozialticket: Stadt Hamm zieht po-
sitive Bilanz
4. 5000 Besucher beim 2. Yunus-
Emre-Festival erwartet
5. Leihhaus zieht ins Erdgeschoss der
Citygalerie

Neue Fotostrecken und Videos:
OBesichtigt-Familientour Feuerwache
Hafenstraße
Brand in Hochhaus an der Veistraße

„Papadopoulos
und Söhne“

HAMM � Mit fröhlicher Unter-
gangsbegeisterung verortet
der griechisch-britische Re-
gisseur Marcus Markou in
„Papadopoulos und Söhne“
die Krise zur Abwechslung
mal mitten im Zentrum Euro-
pas. Voll Selbstironie und
grandioser Situationskomik
gelingt ihm ein zauberhaftes
Schelmenstück über Wende-
punkte und zweite Chancen:
Harry Papadopoulos hat es
geschafft: eine riesige Villa,
Auszeichnungen ohne Ende,
der Lebensstil der oberen
Zehntausend. Alles seins.
Doch kurz bevor er den Deal
seines Lebens abschließt,
bricht die Finanzkrise aus
und die Banken fordern die
sofortige Rückzahlung aller
Kredite. Harry verliert über
Nacht alles. Ihm bleibt nur
ein kleines, vernachlässigtes
Fish & Chips-Restaurant in ei-
ner fiesen Ecke Londons, das
zur Hälfte seinem Bruder Spi-
ros gehört... � WA

„Kino für Kenner“ im Cineplex:
Montag, 26. August, 18 und
20.30 Uhr.

FILM-FORUM

Internet unter www.atelier-werk-
stattarbeit.de zu finden. Die Aus-
stellung „Augenblicke“ ist bis ein-
schließlich 22. September täglich
von 10 bis 18 Uhr im Glaselefanten
zu sehen. Es gilt der normale Park-
eintritt. � Foto: pr

fen. Von Tuschezeichnungen bis
hin zu plastischen Darstellungs-
weisen lassen sich viele Facetten
entdecken. Werke und Ideen der
Ateliermitglieder fließen in die Er-
stellung von Grafikprodukten ein.
Weitere Informationen gibt es im

unterschiedliche Behinderungen
und haben im Kunst- und Grafik-
atelier der Awo einen festen,
kunstbezogenen Arbeitsplatz ge-
funden. Auf individuelle Art bieten
zehn Teilnehmer dieser Gruppen-
ausstellung Einblicke in ihr Schaf-

„Augenblicke“ heißt die Ausstel-
lung des Ateliers „Werk-statt-Ar-
beit“ der Arbeiterwohlfahrt Dort-
mund, die am Sonntag, 25. August,
um 11 Uhr im Glaselefanten des
Maximilianparks eröffnet wird. Die
Künstlerinnen und Künstler haben

„Augenblicke“: Facettenreiche Kunst im Glaselefanten

„Bad Temper Joe“ � Foto: pr

Ein-Mann-Show mit purem Blues
„Bad Temper Joe“ ist morgen zu Gast beim Spaßverein

HAMM � Bluesig wird es am
morgigen Donnerstag ab
19.30 Uhr beim Spaßverein
auf dem Martin-Luther-Platz:
Slide-Gitarre, Blues Harp und
eine raue, einprägsame Stim-
me zeichnen „Bad Temper
Joe“ aus. Der 20-jährige Biele-
felder hat sich auf den Blues-
Bühnen Ostwestfalens be-
reits einen Namen gemacht:
Kraftvolles Gitarre- und Har-
monikaspiel verbindet er mit

einer ausdrucksvollen Stim-
me, außerdem weiß Joe
durch seine außerordentli-
che Bühnenpräsenz jedes
Blues- und Folk-Publikum in
seinen Bann zu ziehen.

Geboten wird ein breites Re-
pertoire an Eigenkompositio-
nen, die sich laut Veranstal-
terangaben keinesfalls hinter
den Songs seiner Idole Robert
Johnson, Leadbelly oder gar
Bob Dylan verstecken müs-

sen. Dabei setzt Joe auf die
Einfachheit seiner Songs.
Was zählt, ist die bewusst
schlicht gehaltene Musik,
denn komplizierte Arrange-
ments sucht man in den mi-
nimalistisch instrumentier-
ten Songs vergeblich. Dazu
Texte, die, beeinflusst von
Whiskey, Frauen und der Bi-
bel, mal voller Ironie, mal
zum Nachdenken einladen.
Der Eintritt ist frei. � WA


